
 

 

 

   Ambtliches Protokoll der 3528. Sippung des         
Faustreyches, verbunden mit der Schlaraffiade, 
              vom 6. im Lethemond a. U. 156                           
                    

 
 
Beginn:   Glock 8:00 d.A. 
 

Vorsitz:   OI Rt. Aulenspeegel 
 

Anwesend:   21 Sassen der Francofurta  
    5 Gastrecken (siehe Anlage) 
 

Entschuldigt:    6 Sassen der Francofurta    
 
 

Nach den Einführungsfechsungen des stellv. „C“ Rt. Don Cario und des Truchsesses Rt. Ka-jus 
schmückt jener den fungierenden Oberschlaraffen mit dem Abzeichen seiner Würde, dem Aha-
Orden.  
Mit dem Tamtam-Schlag des „M“ Rt. Agon übernimmt Seine Herrlichkeit  Rt. Aulenspeegel die 
Funktion. Folgende Stellvertreter werden ernannt: „C“ Rt. Don Cario, „J“ Rt. Fei-Schee. 
Das Reych singt Klang 3, Abendlied, und wird von Rt. Aulenspeegel am Clavizimbel begleitet, 
wobei die Junkertafel in gewohnter Weise eine weitere Strophe anhängt. 
Rt. Aulenspeegel vermeldet, dass unsere ER Ebigon und Stichelfex gen Ahall geritten sind. 
Dann bittet er die Rtt. Aber-Trotzdem, Agon, Don Cario, Fei Schee. Schappy, Süh-mol-süh, Ulliver 
und Jk. Horst vor die Stufen des Thrones, wo ihnen die Jahrungszeichen verliehen werden. 
Kurzes Wortgeplänkel unter den Rittern. Quark, Süh-mol-süh, Caro Hertz, Aulenspeegel und Fei 
Schee und dann erscheint Rt. Fei Schee mit den Junkern Michael II, Steffen, Peter und Horst vor 
dem Thron, wo ihnen Rt. Aulenspeegel  den  Dank für ihren  Einsatz in der Sommerung ausspricht. 
und jeden mit einem Ahnen belohnt. 
Wortmeldung von Rt. Dal´berg, obwohl eigentlich noch gar nicht in der Burg und auch die Labung 
war verfrüht, aber dann bittet der Fungierende den „C“ umgehend um den Einritt der Gastrecken. 
Dann celebriert der „C“ Rt. Don Cario einen gar feyerlichen Eynritt für die 5 Gastrecken. Der 
fungierende OS Rt. Aulenspeegel begrüßt die Gäste, dankt ihnen für ihren Eynritt und dann erhält 
er von Rt. Ebi eine Ahnenschatulle und von Rt. Auf Draht einen Bembel mit Apfelmost. 
Der Mundschenk Rt. Ka-jus labt die Gastrecken mit weißer Lethe und dann singt das Reych den 
Begrüßungsklang der Francofurta. 
Der „C“ geleitet die Rtt. Fit, Fei Schee, Stalagmit und die Jk. Horst, Steffen und Michael II vor die 
Stufen des Thrones, wo sie im Nachgang zum Ordensfest mit einem Titul nebst Urkunde geehrt 
wurden. Danach erhalten die Rtt. Fei Schee und Schappy noch ihren Ritterbrief. 
Je 1 Blitz der Jk. Steffen und Michael II und dann verliest der „M" Rt. Agon das Ambtliche Protokoll 
der letzten Sippung. Einwände dazu gab es keine und so erfolgt Gegenzeichnung des Protokolls 
durch die Oberschlaraffen am Thron. 
Rt. Aulenspeegel bittet die Sassen vor den Thron, die in der Sommerung ihr Wiegenfest feierten 
und dann singt das Reych ihnen zu Ehren die 3. Strophe der Geburtstagshymne. 
Der Fungierende begrüßt noch den von Rt. Ebi mitgebrachten Pilger Herrn Volker Böttger zu 
seinem 1. Einritt und dann verliest der „K“ Rt. Aber-Trotzdem die Reychspost. 
Nach vorangegangen plötzlichem Sturz des Hofnarren Rt. Quark von seinem Gestühl, folgen 
einige Erklärungen von ihm, wie es dazu überhaupt kommen konnte, doch Uhu sei Dank, er erlitt 
dabei keinerlei Schaden. 
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Verspätet reitet jetzt noch Jk. Axel ein und dann steigt der Klang 41, „Säckellied“, während Rt. 
Schappy mit dem Klapperuhu durch die Reihen geht.  
Es sei an dieser Stelle noch vermerkt dass heute kein NAP vergeben wurde. 
 
 
Schlaraffiade von Glock 9.07 bis 9.37 d. A. und danach Schmuspause bis Glock 10.00 d. A. 
 
Es beginnt der 2. Teil der Sippung und das Thema des heutigen Abends lautet: 

       
 
 

Sommergeschichten 
 
 
 
 

Zunächst aber bedankt sich Rt. Aulenspeegel auch noch bei Rt. Caro Hertz für seinen Einsatz als 
Reychsküchen-und Kellerwart für seinen steten Einsatz zum Wohl der Sassenschaft. 
 
Die Fechsungsliste wird eröffnet und Rt. Quark begibt sich in die Rostra und seine Fechsung lautet 
„Sommer / Winter“, gefolgt von Rt. Ebi mit seiner Fechsung „Zitronen“. 
Im Hinblick auf die vorgerückte Stunde ziehen die Rtt. Schappy und Sü-mol-süh sowie Jk. Steffen 
ihre Fechsung zurück und erhalten dafür je einen Ahnen.  
Auch Rt. Aulenspeegel und Rt. Dal´berg verzichten darauf, aber nach einem Blitz von Jk. Steffen 
bittet Rt. Dal´berg doch darum, in die Rostra gehen zu dürfen und bringt dann seine Fechsung 
„Ypsilon“ zu Gehör. 
 
Es folgt das Sippungsschlußlied, Rt. Aulenspeegel dankt allen, die zum Gelingen der heutigen 
Sippung beigetragen haben und mit dem Schlaraffenschwur und dem Tamtam-Schlag des „M“ 
schließt der fungierende OS Rt. Aulenspeegel um Glock 22.40 d. A. die heutige Sippung. 
 
 
Der Fungierende:         Der Protokollant: 

              AGON  
                                                                              Reychsmarschall    

        Der Gegenzeichnende: 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Anlage 

 

 
 



Anlage zum Protokoll der 3528. Sippung vom 6. im Lethemond a.U.156 
 
 
 
Folgende Gastrecken ritten ein: 
 
- Jk. Axel / Bochumensis (166) 
- Rt. Ebi / Herbipolis (84) 
- Rt. Dal´berg / Moguntia (45) 
- Rt. Auf Draht / Moguntia (45) 
- Rt. Stalagmit / Wiesbadensia (42) 
- Rt. Omega / Asciburgia (29) 
 
 

    
   AGON 

Reychsmarschall 

  


